
 

 
 
 

 
 
 

 
 
 
 

  

 

  

 

 

Öffentliche Bekanntmachungen 

der Stadt Wuppertal 


Zusammenstellung der Bekanntmachungen und Mitteilungen der Stadt 
Wuppertal, die vom 05.05.2008 an im Eingangsbereich des Rathauses 
Barmen (Johannes-Rau-Platz 1) aushängen/ausgehangen haben. 

Inhaltsverzeichnis Seite 
Bauleitplanungen / Grundstücksverfügungen: 
• Sammelaufhebung von Satzungsbeschlüssen Uellendahl-

Katernberg 
• 11. Flächennutzungsplanänderung – Georg-Arends-Weg - 
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Sonstiges: 
• Tagesordnung 8. Zweckverbandsversammlung der Bergischen 

VHS am 16.05.2008 
• Widerspruchsrecht gegen Melderegisterauskünfte 
• WupperTaler 2008 
• Aufgebote und Kraftloserklärungen von Sparkassenbüchern 
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Bekanntmachung von Bauleitplänen 

Aufhebung von Satzungsbeschlüssen von Bauleitplänen 

Der Rat der Stadt Wuppertal hat in seiner Sitzung am 10.03.2008 die Sammelaufhebung der 
Satzungsbeschlüsse der nachstehend genannten Bauleitpläne beschlossen. 

Bebauungsplan 222/1. Änd. – In den Birken / In der Beek ­

Geltungsbereich: Der Bebauungsplan umfasst den Bereich zwischen den Straßen In den Birken, In 
der Beek, August-Jung-Weg und Julius-Lukas-Weg nördlich der Siedlung Falkenberg. 

Bebauungsplan 329/1. Änd. – Wildsteig / Ausblick ­

Geltungsbereich: Der Geltungsbereich umfasst die Straße Wildsteig einschließlich der 
nordwestlichen Bautiefe, den Oberdüsseler Weg im Norden, den Farnweg einschließlich der 
östlichen Bautiefe im Westen sowie die Straße Ausblick Nr. 100 bis Nr. 133 im Süden. 

Wuppertal, den 25.04.2008 
Der Oberbürgermeister 

gez. 

Jung 



 
 

 
 

 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 

 

Bekanntmachung von Bauleitplänen 

Erneute öffentliche Auslegung von Bauleitplänen vom 19.05.2008 bis 20.06.2008 einschließlich 

Der Ausschuss Bauplanung der Stadt Wuppertal hat in seiner Sitzung am 15.04.2008 die erneute 
öffentliche Auslegung des nachstehend genannten Bauleitplanes beschlossen. 

11. Flächennutzungsplanänderung  – Georg-Arends-Weg ­

Geltungsbereich: Der Geltungsbereich der 11. Änderung des Flächennutzungsplanes –Georg­
Arends-Weg- umfasst die Fläche der Schule „Im Vogelsholz“ in Wuppertal-Ronsdorf, östlich der 
Straße Im Vogelsholz, umgrenzt im Westen von den Grundstücken Im Vogelsholz Nr. 17 bis Nr. 
33, im Süden von den Grundstücken Heckersklef Nr. 34 und Nr. 36 und westlich der Grundstücke 
Georg-Arends-Weg- Nr. 14 bis Nr. 50. 

Der genannte Bauleitplan liegt im Original gemäß § 3 Abs. 2 des Baugesetzbuchs in der Fassung 
der Bekanntmachung vom 23.09.2004 (BGBl. I S.2414), zuletzt geändert durch Artikel I des 
Gesetzes vom 21.12.2006 (BGBl. I S.3316) in dem angegebenen Zeitraum mit Begründung, 
Umweltbericht und den nach Einschätzung der Gemeinde wesentlichen, bereits vorliegenden 
umweltbezogenen Stellungnahmen zur Einsichtnahme aus. Zu den bereits vorliegenden 
umweltbezogenen Informationen wird auf die beigefügten Aussagen zur Umweltprüfung 
verwiesen. Die Auslegung findet durch das Ressort Bauen und Wohnen im Rathaus Wuppertal-
Barmen, Johannes-Rau-Platz 1, Rathaus-Neubau (Eingang Große Flurstraße), 1. Etage, vor Zi. 
C156, während der Dienststunden, und zwar montags bis donnerstags von 9:00 bis 15:00 Uhr 
und freitags von 9:00 bis 12:30 Uhr (Feiertage ausgenommen) statt. 
Außerdem können Kopien dieses Planes im Bürgerbüro Ronsdorf (bis 12:00 Uhr) während der 
Offenlegungszeit eingesehen werden. 
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Stellungnahmen zu dem genannten Bauleitplan können während der Zeit der öffentlichen 
Auslegung schriftlich oder mündlich im Ressort Bauen und Wohnen, Rathaus Wuppertal-Barmen, 
Johannes-Rau-Platz 1, Rathaus-Neubau (Eingang Große Flurstraße), 3. Etage, Zi. C327, 
vorgebracht werden. Nicht fristgerecht abgegebene Stellungnahmen können bei der 
Beschlussfassung über den Bauleitplan unberücksichtigt bleiben. Des Weiteren ist ein Antrag nach 
§47 VwGO (Normenkontrollverfahren) unzulässig, soweit mit ihm Einwendungen geltend gemacht 
werden, die während der öffentlichen Auslegung nicht oder verspätet geltend gemacht wurden, 
aber hätten geltend gemacht werden können. 

Wuppertal, den 25.04.2008 
Der Oberbürgermeister 

gez. 

Jung 



 
 

 

 

 

 
 

 

Anlage zur Bekanntmachung vom 05.05.2008 

Zusammenfassung des Umweltberichts in der 11. FNP-Änderung – Georg-Arends-Weg ­
Auf einem ehemaligen Schulgrundstück und einer kleinen angrenzenden Waldfläche soll im 
Stadtteil Ronsdorf Planungsrecht für Wohnbebauung geschaffen werden. Aufgrund der innerstäd­
tischen Lage und der baulichen Vornutzung sind nachhaltige erhebliche Umweltauswirkungen auf 
Schutzgüter nicht zu erwarten. Als Ausgleich für die Eingriffe in den Naturhaushalt werden 
Ersatzaufforstungsmaßnahmen in Wuppertal-Vohwinkel sowie ökologische Maßnahmen im Wald 
in Wuppertal-Cronenberg durchgeführt. 
Zum Schutz vor gewerblichen Emissionen werden in den betroffenen Grenzbereichen 
Schallschutzmaßnahmen festgesetzt. Die durch die Änderung der Bauleitplanung verfolgten Ziele 
entsprechen den Zielsetzungen des § 1 a BauGB, indem eine innerstädtische bereits baulich 
genutzte Fläche einer Wiedernutzung zugeführt wird. 

O:\Bekanntmachungen\umwelt 11. fnp.doc 
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vhs solingen 
wuppertal 

Tagesordnung 8. Zweckverbandsversammlung 
in Wuppertal, Wiesenstraße 105, Raum Parterre 

am 16.5.2008, 16.00 Uhr 

Öffentlicher Teil 

TOP 1 Formalia 

a) Feststellung der ordnungsgemäßen Einladung 
b) Feststellung der Beschlussfähigkeit 
c) Anerkennung, Änderung oder Erweiterung der Tagesordnung 
d) Genehmigung des Protokolls vom 30.11.2007 - öffentlicher Teil 
e) Mitteilung und Beantwortung von Anfragen 

hier: Anfrage der SPD-Fraktion Solingen zu Kursgebühren Gedächtnis­
training für Senioren (Vorlage Nr. 55) 

f) Entgegennahme von Anfragen und Anträgen 

TOP 2  Quartalsberichte IV/2007 und I/2008 (Vorlagen Nr. 51 und 52) 

TOP 3  Vorstellung des Fachbereichs Zweiter Bildungsweg (Vorlage Nr. 57) 

TOP 4  VHS-Radiowerkstatt – Bürgerfunk 
 hier: Antrag der SPD-Fraktion Solingen und Bericht der Verwaltung 
 (Vorlage Nr. 54) 

TOP 5  Bericht über die Entgelte und Honorare in den Programmabschnitten 
 Herbst 2007 bis Herbst 2008 (Vorlage Nr. 56) 

TOP 6  Mitwirkung der Teilnehmer/innen Kursleiter/innen 
 Mündlicher Bericht 

TOP 7 Sachstandsbericht Jahresabschluss zum 31.12.2007 (Vorlage Nr. 53) 

TOP 8 Verschiedenes 

Nichtöffentlicher Teil 

TOP 1 Genehmigung des Protokolls vom 30.11.2007 – nichtöffentlicher Teil 

TOP 2 Mitteilung und Beantwortung von Anfragen 

Zweckverband der Städte Verbandsvorsteher:  
Solingen und Wuppertal Oberbürgermeister Franz Haug 

für allgemeine und berufliche Weiterbildung Pädagogische Leitung: Monika Biskoping 
sowie Familienbildung Kaufmännische Leitung: Udo H. Bente 



 
 

 
 

 
  

 
 
 

TOP 3  Entgegennahme von Anfragen und Anträgen 

TOP 4 Abschluss eines Mietvertrages (Vorlage Nr. 50) 

TOP 5 Verschiedenes 

gez. Renate Warnecke 
Vorsitzende der Zweckverbandsversammlung 



 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

        

Öffentliche Bekanntmachung 

Widerspruchsrecht gegen Melderegisterauskünfte 

Die Meldebehörde darf 
1. Parteien, Wählergruppen und anderen Trägern von Wahlvorschlägen im Zusammenhang 
mit Parlaments- und Kommunalwahlen oder unmittelbaren Wahlen von Bürgermeisterinnen/ 
Bürgermeistern in den sechs der Wahl vorangehenden Monaten Melderegisterauskünfte 
über Vor- und Familiennamen, Doktorgrade und Anschriften von Wahlberechtigten erteilen (§ 
35 Abs. 1 des Meldegesetzes für das Land Nordrhein-Westfalen - MG NRW), 
2. die vorgenannten Auskünfte an Parteien und andere Antragsteller im Zusammenhang mit 
Volksbegehren, Volksentscheiden und Bürgerentscheiden erteilen (§ 35 Abs. 2 MG NRW). 
3. solche Auskünfte auch durch automatisierten Abruf über das Internet erteilen (§ 34 Abs. 
1b MG NRW). 

Die Betroffenen haben jedoch das Recht, der Weitergabe ihrer Daten zu 

widersprechen (§§ 34 Abs. 1b, 35 Abs. 6 MG NRW).  

Auf dieses Widerspruchsrecht wird hiermit hingewiesen. 


Zu Ziffer 1.: Gemäß Beschluss des Rates der Stadt Wuppertal vom 22.05.1989 (Drucks. 

99/89) werden die o.g. Auskünfte nicht mehr erteilt. Ein Widerspruch ist somit entbehrlich. 


Zu Ziffer 2.: Der Widerspruch, der sich einzeln oder insgesamt gegen die Auskunftserteilung 

richten kann, ist schriftlich bei der Stadt Wuppertal, Ressort 301.1 (Meldebehörde), 42269 

Wuppertal, einzulegen. Er kann auch persönlich im Verwaltungsgebäude Steinweg 20, 

Wuppertal-Barmen, Erdgeschoss oder in den Stadtbüros abgegeben oder zur Niederschrift 

erklärt werden. 

Bereits früher bei der Meldebehörde Wuppertal eingelegte Widersprüche behalten ihre 

Gültigkeit; sie bleiben bei Umzügen innerhalb Wuppertals erhalten. 


Zu Ziffer 3.: Trotz des Widerspruchs sind solche Auskünfte aus dem Melderegister auch 

weiterhin zulässig, die auf dem Postweg bzw. bei persönlicher Vorsprache erteilt werden. 


Für die Aufnahme ins Adressbuch gilt: 

Melderegisterauskünfte über alle volljährigen Einwohner darf die Meldebehörde künftig nur 

noch dann an Adressbuchverlage übermitteln, wenn die Betroffenen zuvor schriftlich 

eingewilligt haben (§ 35 Abs. 4 MG NRW). Um in das Adressbuch aufgenommen zu werden, 

müssen die notwendigen Zustimmungserklärungen den o.g. Stellen vorliegen. 


Die Meldebehörde darf Mitgliedern parlamentarischer oder kommunaler 

Vertretungskörperschaften sowie den Medien Auskünfte über Alters- und Ehejubiläen nur 

noch nach Einwilligung der Betroffenen erteilen (§ 35 Abs. 3 MG NRW). Die entsprechenden 

Erklärungen können ebenfalls bei den vorgenannten Stellen eingereicht werden. 


Wuppertal, den 29.04.2008 	    Der Oberbürgermeister 
Meldebehörde 



Der Oberbürgermeister 

Bekanntmachung 

Der Rat der Stadt hat am 08.02.1999 beschlossen, dass die Stadt Wuppertal einmal jährlich Bür- 
gerinnen und Bürger, die in herausragender Weise auf verschiedenen Gebieten ehrenamtlich und 
unentgeltlich Aufgaben im Interesse des Gemeinwohls dauerhaft oder zeitweise übernommen ha- 
ben, mit einer Ehrenplakette und einer Ehrennadel sowie durch eine entsprechende Urkunde aus- 
zeichnet 

Vorschlagsberechtigt für die Auszeichnung verdienter Burgerinnen und Bürger sind der Oberbür- 
germeister. die Fraktionen des Rates und der Bezirksvertretungen, die Verwaltung, Körperschaften 
und gesellschaftlich relevante Gruppen sowie einzelne Bürgerinnen und Bürger. 

Vorschlage für die Auszeichnung können bis zum 31.07.2008 der 

Stadt Wuppertal 
Ressort Soziales (201.3) 

42269 Wuppertal 

schriftlich mitgeteilt werden 

Uber die Verleihung entscheidet ein unabhangiges Gremium, das sich aus je einem Vertreter der 
Arbeitsgemeinschaft der Freien Wohlfahrtsverbände, des Stadtjugendrings, des Deutschen Ge- 
werkschaftsbundes. des Stadtsportbundes, des Stadtverbandes der Bürger- und Bezirksvereine 
und der Frauenverbände zusammensetzt. 

Dr. Ftefan Kühn 

Bekanntmachung T e d  fl f  



Wuppertal 


Für die Einleitung von Aufgebotsverfahren und Kraftloserklärungen über i n  Verlust 
geratene Sparkassenbücher nach § 16 SpkVO sind zeichnungsberechtigt: 

V a u p e l  
Vors tandsvors i tzender  

S c h ä f e r  
Vors tandsn i i tg l ied  

B r e n k e n  
Vors tandsmi tg l ied  

L e e g e  
Leiter Zent ra ler  

Kred i tserv ice  u n d  Recht 


Kraftloserklärunq vom Sparkassenbuch 

Nr. 3418277608 

Wuppertal, 18.04.2008 % A 
r~t;d 	 ' 

r. 	 Stadtsparkasse W pertal  Vorstand: Peter H. Vaupel (Vorsitzender) Telefon: 0202 488 -1  SWIFT-Adresse (BIC): WUPSDE33 
<D 

k 	 Islandufer 15 ,421  3 Wuppertal  Dipl.-Oec. Friedrich-Wilhelm Schäfer Telefax: 0202 488-2666 Bankleitzahl: 330 500 00 
0 
0 	 HR Nr.Al17193 (A& wupper ta l )  Dip1.-Kfm. Norbert  Brenken w.sparkasse-wupper ta l .de Umsatzsteuer-ldentifikationsnummer: 
<D 
m 	 Anstalt des öffentlichen Rechts info@sparkasse-wuppertal.de DEI21102653 

Sparkassen-Finanzgruppe 

mailto:info@sparkasse-wuppertal.de
http:w.sparkasse-wuppertal.de


Wuppertal 


Für die Einleitung von Aufgebotsverfahren und Kraftloserklärungen über i n  Verlust 
geratene Sparkassenbücher nach § 16  SpkVO sind zeichnungsberechtigt: 

V a u p e l  
Vors tandsvors i tzender  

S c h ä f e r  
Vors tandsm i tg l i ed  

B r e n k e n  
Vors tandsm i tg l i ed  

L e e g e  
Le i te r  Zent ra le r  

Kred i tserv ice  u n d  Recht  


Kraftloserkläruna von Sparkassenbüchern 

Nrn. 3427781400 und 3427743343 

Wuppertal, 17.04.2008 

W 
P. 	 Islandufer 15 ,42103 Wuppertal  Dip1.-Oec. Fnedrich-Wilhelrn Schafer Telefax: 0202 488-2666 Bankleitzahl: 330  500 00  
0 
0 
o 	 HR Nr.Al17193 (AG Wuppertal)  Dipl.-Kfrn. Norber i  Brenken www.sparkasse-wuppertal.de Umsatzsteuer-ldentifikationsnurnrner: 
W 
m 	 Anstal t  des of fent l ichen Rechts info@sparkasse-wuppertal.de DE121102653 

Sparkassen-Finanzgruppe 

mailto:info@sparkasse-wuppertal.de
http:www.sparkasse-wuppertal.de


Für die Einleitung von Aufgebotsverfahren und Kraftloserklärungen über i n  Verlust 
geratene Sparkassenbücher nach § 16 SpkVO sind zeichnungsberechtigt: 

V a u p e l  
Vors tandsvors i tzender  

S c h ä f e r  
Vors tandsmi tg l ied  

B r e n k e n  
Vors tandsmi tg l ied  

L e e g e  /, 
Leiter Zent ra ler  

Kreditservice u n d  Recht  


Aufgebote von Sparkassenbüchern 

Nr. 401 0240275 

Der Inhaber des Sparkassenbuches wird aufgefordert, seine Rechte unter Vorlage des 
Sparkassenbuches binnen drei Monaten anzumelden, da anderenfalls das Sparkassen- 
buch für kraftlos erklärt wird. Die dreimonatige Frist zur Anmeldung der Rechte beginnt mit 
dem Tag der Veröffentlichung Kassenraum der Hauptstelle Wuppertal-Elberfeld. ,,.q 

Wuppertal, 24.04.2008 

, 

/ 

r. rsitzender) Telefon: 0202 488-1 SWIFT-Adresse (BIC): WUPSDE33 
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Wuppertal 

Für die Einleitung von Aufgebotsverfahren und Kraftloserklärungen über i n  Verlust 

geratene Sparkassenbücher nach § 16 SpkVO sind zeichnungsberechtigt: 


V a u p e l  
Vors tandsvors i tzender  

S c h ä f e r  
Vors tandsmi tg l ied  

B r e n k e n  
Vors tandsmi tg l ied  

L e e g e  
Leiter Zent ra ler  

Kred i tserv ice  u n d  Recht  
 i 

Aufgebote von Sparkassenbüchern 


Nr. 3448222327 


Der Inhaber des Sparkassenbuches wird aufgefordert, seine Rechte unter Vorlage des 
Sparkassenbuches binnen drei Monaten anzumelden, da anderenfalls das Sparkassen- 
buch für kraftlos erklärt wird. Die imonatige Frist zur Anmeldung der Rechte beginnt mit 
dem Tag der Veröffentlichung im 7K ssenraum der Hauptstelle Wuppertal-Elberfeld. 

ppertal, 24.04.2008 

P- Vorstand: Peter H. Vaupel (Vorsitzender) Telefon: 0202 488-1 SWIFT-Adresse (BIC): WUPSDE33 
P-Ln Dipl.-Oec. Friedrich-Wilhelm Schäfer Telefax: 0202 488-2666 Bankleitzahl: 330 500 00 
O 

o Dip].-Kfm. Norbert  Brenken www.sparkasse-wuppertal.de Umsatzsteuer-ldentifikationsnummer: 
Ln 
m info@sparkasse-wuppertal.de DEI21102653 

Sparkassen-Finanzgruppe 
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Wuppertal 

Für die Einleitung von Aufgebotsverfahren und Kraftloserklärungen über i n  Verlust 

geratene Sparkassenbücher nach 5 16 SpkVO sind zeichnungsberechtigt: 


V a u p e l  
Vors tandsvors~tzender  

S c h ä f e r  
Vors tandsmi tg l ied  

B r e n k e n  
Vors tandsmi tg l ied  

L e e g e  
Lei ter  Zentraler 

Kreditservice u n d  Recht 


Aufgebote von Sparkassenbüchern 

Nr. 301 05931 96 


Der Inhaber des Sparkassenbuches wird aufgefordert, seine Rechte unter Vorlage des 
Sparkassenbuches binnen drei Monaten anzumelden, da anderenfalls das Sparkassen- 
buch für kraftlos erklärt wird. Die dreimonatige Frist zur Anmeldung der Rechte beginnt mit 
dem Tag der Kassenraum der Hauptstelle Wuppertal-Elberfeld. 

Wuppertal, 2404.2008 ' / 

r. St Vorstand: Peter H. Vaupel (Vorsitzender) Telefon: 0202 488-1 SWIFT-Adresse (BIC): WUPSDE33 
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0 Schäfer Telefax: 0202 488-2666 Bankleitzahl: 330  500 00 
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Wuppertal 

Für die Einleitung von Aufgebotsverfahren und Kraftloserklärungen über i n  Verlust 
geratene Sparkassenbücher nach § 16 SpkVO sind zeichnungsberechtigt: 

V a u p e l  
Vors tandsvors i tzender  

S c h ä f e r  
Vors tandsm i tg l i ed  

B r e n k e n  
Vors tandsm i tg l i ed  

L e e g e  
Le i te r  Zent ra le r  

K r e d i t s e ~ i c e  u n d  Recht  ' 
 G 


Aufgebote von Sparkassenbüchern 


Nr. 3421 900683 


Der Inhaber des Sparkassenbuches wird aufgefordert, seine Rechte unter Vorlage des 
Sparkassenbuches birinen drei l'donaten anzumelden, da anderenfalls das Sparkassen- 
buch für kraftlos erklärt wird. Die dreimonatige Frist zur Anmeldung der Rechte beginnt mit 
dem Tag der Kassenraum der Hauptstelle Wuppertal-Elberfeld. 

Wuppertal, 24.04.2008 ,,,' /
1 1 i 

Vorst d: Peter H. Vaupel (Vorsitzender) ' F  Telefon: 0202 488 -1  SWIFT-Adresse (€310: WUPSDE33 
Dipl.-Oec. Fr iedr ich-Wilhelm Schafer Telefax: 0202  488-2666 Bankleitzahl: 3 3 0  500 00  

www.sparkasse-wuppertal.de Umsatzsteuer-ldentifikationsnurnmer: 

info@sparkasse-wuppertal.de DE121102653 

Sparkassen-Finanzgruppe 


